
September   Oktober   November    2022

Evangelische Kirchengemeinde Weisweiler - Dürwiß

Gemeindebrief



Konsequenzen einer „günstigen“ 
Produktion in den Entwicklungslän-
dern anfühlen. Denn diese geht sehr 
oft auf Kosten der Menschenrechte 
und der Umwelt. „Was Du nicht willst, 
was man Dir tut,…“

Das eine ist, auf diese Missstände 
aufmerksam zu machen. Mindestens 
genauso wichtig ist es aber auch, Al-
ternativen anbieten zu können, um 
durch den eigenen Konsum zu einer 
gerechteren Welt beizutragen. Und 
genau das wollen wir im Erntedank-
gottesdienst und im anschließenden 
Gemeindefest tun. Denn: Egal, ob 
secondhand, weniger fast fashion, 
dafür mehr nachhaltig und fair pro-
duzierte Kleidung, Upcycling alter 
Kleidung und Kleidertausch – jede 
und jeder kann mithelfen, Mode fai-
rer zu machen. Fair steht Dir!

Herzliche Einladung, mit uns gemein-
sam das Thema Faires Handeln zu be-
denken, nach Alternativen Ausschau 
zu halten, gemeinsam Erntedank zu 
feiern und Gott um seine Unterstüt-
zung zu bitten!

Ihre Pfarrerin 
Kerstin Lube

„Alles, was Ihr wollt, dass Euch die 
Menschen tun, das tut auch Ihr ihnen 
ebenso.“ (Mt 7, 12) 

So hat Jesus die sogenannte Gol-
dene Regel formuliert. Sie kennen 
sie bestimmt ein wenig anders for-
muliert viel besser: „Was Du nicht 
willst, was man Dir tut, das füg auch 
keinem Anderen zu.“ Was Jesus uns 
damit sagen will, ist ganz klar: Wir 
sollen mit Anderen nur so umgehen, 
wie wir es auch selbst gerne hätten. 
Ein ziemlich intelligenter Grundsatz! 
Und doch hapert es oft an der Um-
setzung. Im nahen Umfeld klappt das 
vielleicht noch besser. Aber im glo-
balen Kontext? Eher weniger. Dabei 
gilt er auch hier!

Daher steht das diesjährige Ernte-
dankfest in Dürwiß ganz unter dem 
Motto „Fair steht Dir!“. Die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden werden 
es gemeinsam mit dem Konfi-Team 
vorbereiten. In einem Planspiel zur 
Herstellung einer Jeans werden die 
Konfis hautnah erleben, wie sich die 

AUF EIN WORT

Fair steht dir!



AUF EIN WORT

19 junge Menschen aus unserer Ge-
meinde wurden im Mai in der Kreuz-
kirche und in einem open Air Gottes-
dienst an der Auferstehungskirche 
konfirmiert. Vorausgegangen ist ein 
anderthalbjähriger Konfirmandenun-
terricht mit einer Freizeit auf der hol-

ländischen Nordseeinsel Ameland als 
Höhepunkt. Als Leitmotiv diente ein 
Schlüsselanhänger mit den Symbolen 
Herz, Kreuz und Anker als Schlüsselzei-
chen für die Liebe, den Glauben und 
die Hoffnung.

Es war als open air Gottesdienst 
geplant, musste aber wegen un-
sicherem Wetter in die Auferste-
hungskirche verlegt werden. Der 
diesjährige Pfingstgottesdienst, in 
dem auch drei Kinder getauft wur-
den, stand unter dem Motto „Gottes 
Geist steckt an zum Leben“. Rote und 
gelbe Luftballons machten das Wir-
ken des Heiligen Geistes anschaulich 
und schwebten zum Schluss an den 
Händen der Kinder nach draußen.

8. Mai / 15. Mai 
Konfirmationen

5. Juni 
Pfingsten



RÜCKBLICK

Am 18. Juni wurden die letzten drei 
Konfirmanden - Jahrgänge  zu einem 
Konfi-Nachtreffen eingeladen. Zu-
sammen wurden Hot Dogs gemacht 
und gegessen, auf einer Hüpfburg 
gesprungen, Kubb gespielt. Am hei-
ßesten Tag des Jahres bis dahin durf-
te eine riesige Wasserschlacht nicht 

fehlen, bei der niemand trocken ge-
blieben ist! Das SEPP-Team aus eh-
renamtlichen Jugendlichen hatte al-
les mit viel Engagement vorbereitet 
und freut sich auf die kommenden 
Aktionen und ganz besonders: auf’s 
Treffen im nächsten Jahr! 

Auf einer Gemeindeversammlung, 
zu der etwa 35 Interessierte sich ein-
fanden, wurden wichtige Fragen und 
Entwicklungen in der Gemeindear-
beit besprochen, unter anderem der 
Stand der Renovierungen nach der 
Flut, die Diskussion um den weiteren 
Verbleib des städtischen Kindergar-
tens, sowie die Frage nach der An-
schaffung von 110 neuen Stühlen für 
die Auferstehungskirche anstelle der 
Kirchenbänke. 

18. Juni 
Nachtreffen der Konfis

21. Juni  
Gemeindeversammlung



RÜCKBLICK

Nach langer Corona-Pause trafen 
sich an zwei Nachmittagen die Seni-
orinnen und Senioren wieder einmal 
zu einem Sommercafé. Nach einer 
kurzen Andacht von Pfarrer Wolf-
gang Theiler wurden Kuchen und be-
legte Brötchen an die Tisch gereicht, 
an denen munter ausgetauscht und 
erzählt wurde, was es an Persönli-
chem oder Mitteilenswertem gab. 

Am 14./15. Juli wurde in Eschweiler mit 
vielerlei Aktionen der Hochwasserka-
tastrophe vor einem Jahr gedacht. 
Für die vom Hochwasser Betroffenen 
in Weisweiler waren Pfarrer Wolfgang 
Theiler, Pfarrerin Kerstin Lube für die 
Kirchengemeinde, Thorsten Müller 
und Bernd Kornblum-Becker für die 
Hochwasserhilfe der Diakonie im 
Stadtteil unterwegs. Mit einem Brief 
an alle Haushalte war eine Einladung 
ausgesprochen worden, miteinander 

der Ereignisse zu gedenken. An drei 
Stellen wurde dazu ein Stand aufge-
baut, an dem sich zahlreiche Anwoh-
ner einfanden, um bei einer Tasse 
Kaffee Erfahrungen auszutauschen. 
Am Abend des 14. Juli war außer-
dem Gelegenheit, bei einer Andacht 
in der Auferstehungskirche in Stil-
le, im Gebet, im miteinander Singen 
Vergangenes und Gegenwärtiges als 
Gemeinde im Angesicht Gottes zum 
Ausdruck zu bringen.

22./23. Juni 
Sommercafé

14. Juli 
Flutgedenken	



RÜCKBLICK

Mit zwei Bussen waren etwa 80 Ge-
meindemitglieder unterwegs zu ei-
nem Ausflug an die holländische 
Nordsee. Am Strand von Domburg 
wurde zunächst bei schönstem Wet-
ter ein kurzer Familiengottesdienst 
gefeiert. Danach gingen alle ihren 
jeweiligen Interessen nach: schwim-

men oder sandbuddeln, spazieren- 
gehen oder im Café sitzen, Fritten 
oder Muscheln essen, alles ganz nach 
Belieben. Es wurde ein schöner, lan-
ger Tag, auch weil Hin- und Rückfahrt 
ihre Zeit brauchten. Für alle war es wie 
ein geschenkter Urlaubstag. 

Der 5. Sonntag nach Trinitatis hat für 
Pfarrer i.R. Valentin Schmitz beson-
dere Bedeutung. An diesem Tag wur-
de er vor 60 Jahren als Pfarrer in die 
Pfarrstelle in Weisweiler eingeführt. 
Und am gleichen Sonntagsdatum 
wurde er vor 25 Jahren aus dieser 
Arbeit entlassen. Pfarrer Wolfgang 
Theiler begrüßte den 89jährigen im 
Gottesdienst in Dürwiß und gratu-
lierte ihm im Namen der Gemeinde 
in Dankbarkeit für seinen Dienst als 
Pfarrer mit den besten Segenswün-
schen an diesem besonderen Tag. 

14. August 
Gemeindeausflug Domburg

17. Juli  
5. Sonntag nach Trinitatis



	 RÜCKBLICK

27. Juni - 8. Juli 
Sommerferienspiele

In diesem Jahr fanden die Sommer-
ferienspiele als Gemeinschaftsakti-
on auf dem Gelände der Weisweiler 
Malteser statt. Mit viel Begeisterung 
haben die rund 50 Kids in der ersten 
Woche den Kölner Spielezircus emp-
fangen und engagiert die Workshops 
gemeistert. Ob über Feuer springen 
oder auf einem Seil balancieren, für 
jeden war etwas dabei. Die Work-
shops endeten in einer großen Zir-
kus- Aufführung für Eltern und Groß-
eltern. In der zweiten Woche musste 

die Gruppe bei den Ausflügen einer 
extremen Hitze trotzen und hat immer 
wieder den Schatten gesucht, ob im 
Irrland in Kevelaer, im Jülicher Brü-
ckenkopfpark, im Continium in Kerk-
rade, in der Kinderstad Heerlen oder 
im Toverland in den Niederlanden. 
An dieser Stelle noch mal ein großes 
Dankeschön an alle Ehrenamtlichen 
und Teamer, natürlich auch an die 
Malteser, die alle mit großem Einsatz 
für eine gute Betreuung der Kinder 
gesorgt haben.



KINDERGARTEN

Situation Kindergarten

Es ist ein munterer Anblick, wenn 
bei schönem Wetter die Kinder des 
städtischen Kindergartens durch den 
Burghof toben. Und auch ein schönes 
Geräusch, die vielen Kinderstimmen 
oder das Rattern der Bobby-Cars bis 
ins Pfarrbüro zu hören. Ende Juni 
wurden die angehenden Schulkinder 
mit einem tollen Fest aus dem Kinder-
garten entlassen. Viele Tränen konnte 
man sehen auf Kindergesichtern, aber 
auch bei Eltern und Erzieherinnen, 
die über einen längeren Zeitraum ihr 
Leben miteinander geteilt haben. Es 
war zugleich ein Abschied vom Ge-
meindehaus und dem schönen Burg-
garten. 

Vor einem Jahr ging das Kindergar-
tengebäude Auf dem Driesch in den 
Fluten unter. Seither ist dort noch 
nichts an Renovierungen geschehen, 
so dass zur Zeit nicht absehbar ist, 
wann denn die drei Gruppen wieder 
in ihre eigenen Räumlichkeiten um-
ziehen können. Ursprünglich hatte 
das Presbyterium unserer Gemein-
de für ein Jahr unser Gemeindehaus 
in Weisweiler als Notunterkunft zur 
Verfügung gestellt. Als Anfang die-
sen Jahres klar wurde, dass ein Jahr 
nicht ausreicht, um den alten Kinder-
garten zu renovieren, wurde zögernd 
beschlossen, dem Kindergarten ein 
zweites Jahr Obdach anzubieten. 
Die Spitzen der Eschweiler Stadt-
verwaltung haben dabei immer ihre 
Dankbarkeit zum Ausdruck gebracht 
für die schnelle umkomplizierte Hilfe 
seitens der Kirchengemeinde. Auch 

sieht man sich im Wort, die Gast-
freundschaft nicht über Gebühr zu 
strapazieren. Aber bei einem Reno-
vierungsumfang von 55 Millionen 
Euro für Hochwasserschäden an städ-
tischen Gebäuden und Einrichtungen 
kann man sich leicht ausmalen, dass 
es mit ein, zwei Jahren Engpass nicht 
getan ist. 

Dabei ergibt sich für uns als Kirchen-
gemeinde in Weisweiler das Problem, 
das wir nach langer Coronaphase 
und nach dem Hochwasser mit Hoch-
druck daran arbeiten müssten, das 
Gemeindeleben in Weisweiler wieder 
in Schwung zu bringen. Dazu müss-
ten wir dringend wieder über unsere 
Räumlichkeiten verfügen können, da-
mit Kinder und Jugendliche wieder 
zu Angeboten in den Jugendräumen 
kommen, Veranstaltungen aller Art im 
Gemeindesaal stattfinden  und große 
Feste wie Erntedankfest oder Burg-
musik wieder über das gesamte Zen-
trum als Veranstaltungsort verfügen 
könnten. Die Stadt Eschweiler hat ver-
sprochen, sich Gedanken über einen 
Plan B zu machen, mit dem der anvi-
sierte Auszug der beiden Kindergar-
tengruppen spätestens zum Sommer 
nächsten Jahres stattfinden kann. 

Bis dahin werden wir in enger Abstim-
mung mit dem Rathaus Geduld üben 
und kreativ sein müssen, an wechseln-
den Standorten unsere Veranstaltun-
gen  für die Gemeinde anzubieten. 

Pfarrer Wolfgang Theiler



VIVRE L‘ESPOIR

Vivre l’Espoir – Hoffnung Leben

Ein Projekt des Kirchenkreises Jülich in Oujda/Marokko 
für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 

von 6 - 18 Jahren

Seit vielen Jahren bereits besteht eine Partnerschaft zwischen dem Evangeli-
schen Kirchenkreis Jülich und der kleinen Evangelischen Kirche in Marokko. 
Mit einem Projekt in der Stadt Oujda wurde im Jahr 2017 begonnen, minder-
jährigen Flüchtlingen, die in großer Zahl auf der Flucht nach Europa sind und in 
Marokko stecken bleiben, Obdach und Zukunftsperspektive anzubieten. 
Das Ziel war und ist es, den jungen Menschen, die teilweise auf ihrer jahrelan-
gen Flucht Furchtbares erlebt haben, einen Schlafplatz zur Verfügung zu stellen, 
sie ärztlich zu versorgen und sie zu verpflegen. Wenn sie dann zur Ruhe gekom-
men sind, kann überlegt werden, wie es für sie weitergehen kann: Rückkehr ins 
Heimatland oder Weiterreise nach Europa oder in Marokko eine Zukunft auf-
bauen. Alle drei Alternativen sind für die jungen Menschen höchst schwierig zu 
verwirklichen und mit großen Risiken verbunden.

Das Projekt wird aus kirchlichen Mitteln, privaten Spenden und auch von kirch-
lichen Hilfsorganisationen wie Brot für die Welt oder Misereor finanziert. Wenn 
Sie die Arbeit unterstützen möchten, übweisen Sie Ihre Spende gerne an:

Ev. Verwaltungsamt Jülich
KD-Bank BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE75 3506 0190 1010 1870 16
Kennwort: Marokko - Projekt „UMF“



VERANSTALTUNGEN

Alle Informationen finden Sie auch auf  unserer Homepage:
www.ev-kirche-weisweiler.de
www.ev-kirche-duerwiss.de

Ökumenischer Chor 
HörMal

Montags 20 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 02403 65265

„Mehr als Deutsch“ Sprachlerntreff für Flüchtlinge
Dienstags und Donnerstags von 9 - 12 Uhr
im Pfarrheim St. Severin, Severinstr. 9

Flüchtlingsberatung Kontakt: Freya Lüdeke, 
in dringenden Fällen Tel. 02461 975614

Kinder- und Jugendarbeit
Wegen der Aufnahme des Weisweiler Kindergartens „Auf dem Driesch“ 
finden Angebote nur in den Jugendräumen in Dürwiß statt.

Ev. Gemeindezentrum Weisweiler, Burgweg 7

Gemeindebüro | Petra Trieb
Tel. 02403 65265
Fax: 02403 989143
Burgweg 7, 52249 Eschweiler

Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr, 9-12 Uhr
weisweiler@ekir.de

Pfarrer | Wolfgang Theiler
Tel. 02403 65265
Mobil 0177 5692049
wolfgang.theiler@ekir.de

Pfarrerin | Kerstin Lube
Tel. 02421 6927985
kerstin.lube@ekir.de

Diakonischer Seniorenbesuchsdienst 
Kerstin Jansen
Tel. 02403 32956 oder 0160 7700391
kerstinjansen77@web.de

Küsterin Dürwiß | Sarah Josch
Tel.  02403 54599 
Mobil 0163 9182982

Küster Weisweiler 
Detlef von Brandt | Mobil 0160 944 246 22

Quellangaben Fotos | Titelbild: gemeindebrief-evangelisch.de | S. 9:  Vivre l‘Espoir | S.11 Sommercafé: 
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falls nicht anders angegeben: © Evangelische Kirchengemeinde Weisweiler- Dürwiß.
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Auflage: 1500 Stück  Druckerei Bohren, Aachen
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VERANSTALTUNGEN

Dürwißer Frauenkreis jeden 2. und 4. Montag im Monat 15 Uhr
Kontakt: Richarda Huestegge 
Tel. 02403 8097955

Frauentreff einmal im Monat nach Absprache 20 Uhr
Kontakt: Michaela Urban, Tel. 02403 51240

schicke Mode
selbst gemacht

Nähkursus Dienstags 19.30 - 21.45 Uhr
Kontakt: Helene-Weber-Haus, Tel. 02402 955621

Schulung für 
PflegehelferInnen

Montag – Freitag 8-14.30 Uhr
Kontakt: low-tec gGmbH, Tel. 02403 555540

Kinder- und Jugendarbeit

open house für Kinder ab 6 Jahren, mit Claudia  Schiffer
Dienstags von 16 - 18 Uhr

Ev. Gemeindezentrum Dürwiß, Konrad-Adenauer-Str. 35

Aufgrund der aktuellen Lage kann es zu Änderungen bei unseren Veranstal-
tungen kommen. Bitte beachten Sie die Hinweise auf unserer Homepage!  

Für einen jeweils aktuellen Informationsbrief an Ihre Email - Adresse tragen 
Sie sich gerne für unseren Newsletter ein.

Wir laden alle Älteren in unserer 
Gemeinde ganz herzlich ein zum 
Erzählfrühstück, immer am dritten 
Mittwoch des Monats. Das Besonde-
re steckt schon im Namen: 
Frühstücken und Erzählen 
zu einem jeweils vor-
bereiteten Thema! 

Frühstücken und Erzählen!

Mittwoch, den 21. September 
und 16. November
von 10 bis 11.30 Uhr
im Pfarrheim St. Severin, 
Severinstr. 9

Mittwoch, den 19. Oktober 
von 10 bis 11.30 Uhr
im Gemeindezentrum Dürwiß
Konrad-Adenauer-Straße 35

Für eine bessere Planung melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro vor-
her an:  02403 65265!



ERNTEDANKFEST

Erntedankfest in Dürwiß
25. September 2022

11 Uhr		  Familiengottesdienst in der Kreuzkirche Dürwiß zum Thema
		  „Fair steht Dir“ mit anschließendem Gemeindefest bis 16 Uhr  

Dieses Jahr steht der Familiengottesdienst unter dem 
Motto „Fair steht Dir!“

Im Anschluss an den Gottesdienst wird es ein 
buntes Gemeindefest geben mit Hüpfburg, 
Popcornmaschine, Kinderspieleparcours 
und Kinderschminken 

Für das leibliche Wohl ist durch den 
Verkauf von Würstchen, Waffeln und 
Getränken gesorgt. 



ERNTEDANKFEST

Erntedankfest in Weisweiler
2. Oktober 2022

Gemeinsam feiern wir in der Weisweiler Burg
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

11 Uhr		  Familiengottesdienst open air im Burghof mit den Weisweiler 
		  Kindergärten (bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche 
		  St. Severin)
		
12 Uhr		  unter der Erntekrone: Gemeinsam feiern wir in der Weisweiler 		
bis 16 Uhr	 Burg! Essen und Trinken, Kaffee und Kuchen, Spiele und 		
		  Aktivitäten für Kinder. Ende gegen 16 Uhr.

14 Uhr	 Ökumenischer Chor HörMal in der 
	 Auferstehungskirche
	

Der Erlös des Festes ist zu gleichen Teilen bestimmt 
für Brot für die Welt und Misereor



NACHT DER OFFENEN KIRCHEN

Nacht der offenen Kirchen in Eschweiler 
am Freitag, 30. September 2022

Reinschauen und Neues entdecken
 
Nach einer zweijährigen Corona-Pause freuen wir uns sehr, in diesem Jahr 
wieder - zum vierten Mal - in Eschweiler eine ökumenische „Nacht der offenen 
Kirchen“ anbieten zu können. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die 
besondere Atmosphäre am späten Abend in den Eschweiler Kirchen zu erle-
ben.

Das vielseitige Programm der sechs teilnehmenden Gemeinden beginnt 
jeweils um 19.30 Uhr. Es umfasst musikalische Darbietungen verschiedenster 
Art, Lob Gottes, eine Ausstellung, literarisches Kabarett, einen meditativen 
Stationenweg und nicht zuletzt die Möglichkeit zu Gespräch und Begegnung.

z.B. St. Severin Weisweiler 19.30 - 22.15 Uhr
Chormusik und Lieder zum Mitsingen (Projektchor St. Severin, Jugendchor 
Lautstark und Ök. Chor HörMal)

Das Programm aus sechs Gemeinden wird auf den Internetseiten der ev. und 
kath. Kirchen in Eschweiler veröffentlicht.

Teilnehmende Gemeinden
 

Ev. Dreieinigkeitskirche · St. Severin (Weisweiler) · Freie ev. Gemeinde Eschweiler   
St. Peter und Paul · St. Antonius (Röhe) · St. Antonius (Bergrath)

NACHT DER
OFFENEN KIRCHEN

30. SEPTEMBER 2022
19.30 - 22.30 UHR 

ESCHWEILER



HALLOWEEN MIT LUTHER

Herzlich laden wir auch in diesem Jahr am 31.10.2022 um 18 Uhr 
zu Halloween mit Luther unter dem Thema „Reformation – Das 
Fest der besiegten Ängste!“ in die Kreuzkirche Dürwiß ein.

Jede:r von uns hat in seinem Leben auch einmal Angst. Angst vor Monstern, 
Angst vor Zurückweisung, Angst vor Spinnen oder Angst, nicht gut genug 
zu sein. Martin Luther kennt sich mit dem Thema Angst aus. Doch wie diese 
besiegen? 

Wir tauchen in die Dunkelheit des Abends ein, hören Geschichten von Mut 
und Glauben, werden singen und in einem Stationen-Parcours Ideen gegen 
die Angst sammeln. 

Kommt sehr gerne verkleidet zum Gottesdienst! Nach der Feier laden wir Sie 
und Euch zu einem Hot Dog und etwas zu trinken ein! 

Bei Interesse bitte Anmeldung im Gemeindebüro unter 
Tel. 65265, weisweiler@ekir.de



ANKÜNDIGUNGEN

„Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem Herrn, 
denn er kommt, um die Erde zu richten“ 

(1.Chronik 16.33)

Wir laden am Sonntag, den 04. September, um 11 Uhr zu einem ersten 
„Wandergottesdienst“ ein.

Bitte beachten Sie, dass wir eine ca. 4,5 km lange Strecke zurücklegen, ohne 
eine Rast. Es gibt keine Pause oder Sitzmöglichkeit während der 2 Stunden. 
Daher gilt dieses Angebot für Menschen mit einer guten Kondition, gerne dür-
fen Sie ihren verträglichen Hund mitbringen.
Bitte tragen Sie Wanderschuhe, Wind – bzw. Regenjacke, und wenn Sie es be-
nötigen, nehmen Sie etwas zu trinken und eine kleine Mahlzeit mit, die sie 
unterwegs essen können.

Treffpunkt: Hücheln Halde Nierchen, Eisenbahnbrücke, am Ende Weißer Weg 
(vor dem Waldparkplatz)
Uhrzeit: 11 Uhr Dauer: ca. 2 Stunden  
Verantwortlich: Prädikantin Beatrix Niesen

Abigajils Geschichte handelt von  
einer Frau, die es ohne zu müssen, 
ihre eigene Komfortzone verlassen 
hat: runter vom heimischen Sofa, den 
Esel bepackt und in einer gewaltauf-
geladenen Situation die Initiative er-
griffen (Sam 25, 1-42).

Wir hören im Gottesdienst am 11. 
September 2022 um 10 Uhr anläss-
lich des Mirjamsonntags von einer 
unbestritten mutigen Frau, die ihren 
Weg geht und sich dabei immer von 
Gott begleitet weiß. 

Herzliche Einladung dazu!

Wandergottesdienst am 4. September 2022 

Einladung Mirjamsonntag „Abigaijl – Initiative ergreifen“
11. September 2022



ANKÜNDIGUNGEN

Einladung zu einem Meditationsgottesdienst für Frauen
13. November 2022

Literarisches Viertel 

In gemütlicher Atmosphäre stehen Literatur, Gedan-
kenaustausch und Begegnung  im Mittelpunkt. 
Die nächsten Abende finden statt am Freitag, den 
16. September und 18. November um 20 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum Weisweiler. 

Eine Anmeldung ist erwünscht: per E-Mail 
silvia_moritz@hotmail.com oder Tel. 0157 57181259.

Herzlich laden wir alle Frauen und Mädchen am 13. November um 17 Uhr zu 
einem Meditationsgottesdienst in die Kreuzkirche in Dürwiß ein. Beatrix Nie-
sen, die diesen außergewöhnlichen Gottesdienst vorbereitet, schreibt dazu:

„In diesem Gottesdienst biete ich Ihnen an, aus dem Alltag zur Ruhe zu sich zu 
kommen, um damit offen zu werden für das Geheimnis Gottes. Sie können sich 
in dem Gottesdienst eine Position der Entspannung wählen - sitzen - liegen - 
was für Sie angenehm ist. Daher bitte ich Sie, bequeme Kleidung zu tragen, 
gerne auch noch ein Kissen, Decke, warme Socken mitzubringen. Sind Sie 
meditationserfahren und haben eine Matte, ein Meditationskissen oder Bank, 
bringen Sie dieses bitte mit.“

Am 1. Advent findet um 19 Uhr 
eine Burgmusik  in der Auferste-
hungskirche Weisweiler statt. 

Die „Fats Jazz Cats mit Miss Melli“ 
sind keine Unbekannten bei uns. Mit 
ihrem Konzert öffnen sie musika-
lisch Tor und Tür für die kommende 
Adventszeit. 

(Eintritt auf freiwilliger Basis)

Adventliche Burgmusik am 1. Advent 
27. November 



Auf unserer Website ev-kirche-weisweiler.de/livestream können Sie sehen, 
welche Gottesdienste per Live-Stream übertragen werden.

Datum Auferstehungskirche
Weisweiler

Kreuzkirche
Dürwiß

04.09 11 Uhr  Wandergottesdienst, 
Treffpunkt Halde Nierchen Prädikantin Niesen

11.09 10 Uhr  Gottesdienst zum Miriam-
sonntag, Pfarrerin Lube

18.09. 11 Uhr  Taufgottesdienst, 
Pfarrer Theiler

25.09 
Erntedankfest

11 Uhr  Familiengottesdienst mit 
Konfirmanden, Pfarrerin Lube

02.10.
Erntedankfest

11 Uhr  Familiengottesdienst mit 
Kindergarten, Pfarrer Theiler

09.10. 10 Uhr  Gottesdienst, 
Pfarrerin Lube

16.10. 18 Uhr  Taizégottesdienst, 
Abendmahl (Wein), Pfarrer Theiler

23.10. 10 Uhr  Gottesdienst mit Taufe,  
Pfarrer Theiler

30.10. 10 Uhr  Reformationsgottesdienst, 
Prädikantin Niesen Achtung: Winterzeit!

31.10.
Reformationstag

 18 Uhr  Halloween mit Luther, 
Pfarrerin Lube

06.11. 11 Uhr  Familiengottesdienst mit 
Konfirmanden, Pfarrer Theiler

13.11.
Volkstrauertag

11 Uhr  Open Air Gottesdienst auf 
dem Ehrenfriedhof, Pfarrer Theiler
mit St. Severin Weisweiler

17 Uhr  Meditationsgottesdienst 
Prädikantin Niesen

16.11.
Buß- und Bettag 19 Uhr  Dreieinigkeitskirche, Pfarrerin Sommer

20.11.
Ewigkeits-Sonntag

10 Uhr  Gedenkgottesdienst,  
Pfarrer Theiler, Abendmahl (Saft)

11.15 Uhr  Gedenkgottesdienst,  
Pfarrer Theiler, Abendmahl (Saft)

27.11.
1. Advent

11 Uhr  Adventlicher Gottesdienst 
mit Konfirmanden, Pfarrerin Lube


